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Liebe Leser*innen,
für die vielfältigen Aufgaben und

Arbeitsbereiche unserer
Kirchengemeinde sind wir auf Ihre
und Eure Unterstützung angewiesen.
Wenn Sie unsere Arbeit fördern
möchten, finden Sie hier die
Möglichkeit der Spende:

Bankverbindung:
Kirchenamt Aurich

IBAN:
DE 76 2856 2297 0010 1001 00

BIC GENODEF1UPL
Raiffeisen- und Volksbank

Als Verwendungszweck bitte
„Friedensgemeinde Wiesmoor“

angeben.

Von Herzen danken wir für jede
Spende, die unserer

Kirchengemeinde zugutekommt!
Ihre Friedenskirche

Die revolutionäre Kraft der Liebe

"Die Liebe ist zutiefst politisch. Liebe Geschwister,
Unsere tiefgreifendste Revolution wird kommen, wenn wir diese Wahrheit verste‐
hen." Diese Worte der amerikanischen Denkerin bell hooks bewegen mich in diesen
Tagen besonders. In Zeiten, in denen Spaltung und Härte in unserer Gesellschaft zu‐
nehmen, erinnern sie uns an eine grundlegendeWahrheit unseres Glaubens: Die Lie‐
be kennt keine Grenzen, keine Ausgrenzung, keine Mauern. Jesus selbst lebte
uns vor, wie revolutionär Liebe sein kann. Er durchbrach die sozialen und politischen
Barrieren seiner Zeit. Er aß mit den Ausgegrenzten, berührte die Unberührbaren,
stellte sich schützend vor die Verurteilten. Seine Liebe war nicht nur ein warmes Ge‐
fühl, sondern eine aktive Kraft, die bestehende Strukturen der Ungerechtigkeit in
Frage stellte.
Wenn wir heute von "christlichen Werten" sprechen, müssen wir uns fragen: Was
bedeutet es wirklich, in Jesu Fußstapfen zu folgen? Seine Liebe war radikal inklusiv.
Sie wandte sich gerade denen zu, die am Rand standen. Sie war mutig genug, unbe‐
queme Wahrheiten auszusprechen. Sie war stark genug, Hass mit Vergebung zu be‐
gegnen. In Zeiten, in denen Angst und Ablehnung als politische Werkzeuge miss‐
braucht werden, sind wir als Christ*innen besonders gefordert. Unsere Aufgabe ist
es, die revolutionäre Kraft der Liebe Christi in die Welt zu tragen. Das bedeutet, auf‐
zustehen gegen Menschenfeindlichkeit. Das bedeutet, Brücken zu bauen, wo ande‐
re Mauern errichten wollen. Das bedeutet, die Würde jedes Menschen zu verteidi‐
gen, weil jeder Mensch ein geliebtes Kind G*ttes ist. Der Apostel Paulus schreibt:
"Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem"
(Römer 12,21). DieseWorte sind heute aktueller denn je. Sie erinnern uns daran, dass
die Kraft der Liebe stärker ist als alle Dunkelheit. Dass Hass nicht durch Hass über‐
wunden werden kann, sondern nur durch Liebe. Ja, diese Art von Liebe ist politisch.
Sie ist es, weil sie sich einmischt. Weil sie Partei ergreift für die Schwachen. Weil sie
aufsteht gegen Unrecht. Weil sie den Mut hat, anders zu sein und anders zu handeln
als die Welt es erwartet. In den kommenden Wochen und Monaten sind wir als Ge‐
meinde besonders gefordert, diese Liebe zu leben und sichtbar zu machen. Nicht aus
eigener Kraft – die würde nicht reichen – sondern aus der Kraft dessen, der die Liebe
selbst ist. Der uns zuruft: "Fürchtet euch nicht!"
Lasst uns gemeinsam für diese Liebe einstehen. Lasst uns Zeichen setzen der
Hoffnung und der Menschlichkeit. Lasst uns die Revolution der Liebe leben, zu
der Jesus uns berufen hat.
"Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte
unter ihnen." (1. Korinther 13,13)

In diesem Sinne grüße ich Euch herzlich, Quinton Ceasar, Pastor
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Danke – Was wäre unsere Gemeinde ohne Euch?

Das vergangene Jahr hat wieder einmal gezeigt, wie viel wir gemeinsam auf die
Beine stellen können. Egal ob Sie und Ihr mit angepackt, organisiert oder gespendet
habt – jeder Beitrag war unendlich wertvoll für die Friedenskirche!

Besonders beeindruckend war die Vielfalt Eures Engagements: Die einen
verzaubern im Gemeindeausschuss unsere Veranstaltungen mit selbstgebackenen
Leckereien. Die anderen bringen Ihr fachliches oder technisches Know-How in
unsere Fachausschüsse, die Gestaltung des Gemeindebriefs und die Homepage ein.
Andere arbeiten in der Konfi- und Jugendarbeit mit. Wieder andere helfen bei den
Gartenarbeiten, gestalten die Musik im Gottesdienst oder sorgen für frischen
Blumenschmuck. Auch der Küster*innen-Dienst und viele Reinigungsarbeiten
werden ehrenamtlich übernommen. Und nicht zu vergessen: Durch Ihre großzügigen
Geldspenden konnten wir wichtige Projekte verwirklichen oder notwendige
Anschaffungen tätigen.

All das macht unsere Gemeinde lebendig und zukunftsfähig. Ihr investiert Eure Zeit,
Fähigkeiten und nicht zuletzt Euer Geld – und schafft damit etwas Besonderes: einen
Ort, an dem sich Menschen willkommen fühlen und Gemeinschaft erleben können.

Dafür sagen wir von Herzen Danke! Lasst uns gemeinsam weiter
Gutes bewegen.

Im Namen des Kirchenvorstands Eva Ceasar

So viele junge Menschen bilden in unserer Gemeinde das
Rückgrat der Konfirmand*innen- und Jugendarbeit. Sie
gestalten mit uns Pastor*innen die KonfiNachmittage,
KonfiÜbernachtungen, KonfiTage und vieles mehr. Außerdem
nehmen sie mit großem Engagement regelmäßig an
Fortbildungen teil, um immer besser zu werden in dem, was
sie mit so viel Leidenschaft tun.

Unsere KonfiFreizeit auf der Insel Spiekeroog ist ein
besonderes Highlight, sowohl für unsere Konfis* als auch für
unsere Teamer*innen. Und genau hier kommen Sie ins Spiel! 
Seit 2021 ist unsere Teamer*innen-Gruppe von 2 auf über 20
angewachsen. Das ist eine tolle Sache und ein großartiges
Zeugnis für das soziale Engagement junger Menschen in
unserer Gemeinde und Stadt. Mit unseren vielen
Teamer*innen sind wir Spitzenreiter im Kirchenkreis. 

Aufgrund der vielen Teamer*innen sind die Kosten für unsere
KonfiFreizeiten drastisch gestiegen. Denn es ist uns wichtig,
dass die Teamer*innen als Mitarbeitende kostenlos an der
Freizeit teilnehmen können. Hier können Sie uns helfen:
Vielleicht möchten Sie eine Freizeit-Patenschaft für eine oder
mehrere unserer Teamer*innen i.H.v. 50 € pro Person
übernehmen? Oder Sie möchten einen eigenen Betrag zur
Finanzierung der Freizeit beisteuern? Jeder Betrag ist
willkommen.

Für Spendenüberweisungen verwenden Sie bitte den
Verwendungszweck "Engelreisen". 

Unsere Bankverbindung: 
Kirchenamt Aurich, Raiffeisen- und Volksbank 

IBAN DE 76 2856 2297 0010 1001 00;  BIC GENODEF1UPL 

TEAMER*INNEN SPONSORING
WIR BRAUCHEN EURE HILFE
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Rückblick - Advent und Weihnachten 2024

Advent und Weihnachten brachten auch im zurückliegenden Jahr wieder viele tolle
Momente in unserer Gemeinde:
Unsere Musikgruppen sowie einige „Gast-Gruppen“ sorgten mit ihrer "Musik zum
Advent“ für einen fröhlich-bunten, musikalischen Auftakt.

DasAdventsfrühstück für Senior*innen, zu dem alle Gemeindeglieder über 80 Jahre
per Brief eingeladen worden waren, wurde zu unser aller Freude ein äußerst
gemütliches Zusammenkommen mit festlichem Flair. Kulinarisch vorbereitet vom
Gemeindeausschuss, musikalisch begleitet von Cornelia Martens-Sandleben und
dem Kirchenchor, mit Texten, Geschichten und Bingo-Spiel gestaltet von Marion
Knoche und mir. Toll, dass so viele Gemeindeglieder unserer Einladung gefolgt
sind!

Auch die Weihnachtsfeier der Konfi*-Teamer*innen zusammen mit Pastor Quinton
Ceasar war ein lustig, leckerer, fröhlicher Abend. Den leuchtenden Stern vor dem
Gemeindehaus hat übrigens die Ev. Jugend Wiesmoor rund um Diakonin Lara
Wissemann gebaut und erstrahlen lassen. Wunderschön!
Ein echtes Highlight waren die beiden Krippenspiel-Gottesdienste, in denen 25
Krippenspiel-Kinder zusammen mit dem Krippenspiel-Team Sandra Scholz, Lisa-
Marie Janßen-Wenzel und den beiden Teamer*innen Amke Krüger und Linus Fiola
die Weihnachtsgeschichte für uns lebendig werden ließen.

An Heiligabend feierten wir dann drei völlig unterschiedliche Gottesdienste -
Familiengottesdienst, Christvesper und Christmette um 23 Uhr. Da war, so hoffen
wir, für jeden Geschmack etwas dabei. Schön an Heiligabend zu erleben, wie bunt
und vielfältig unsere Gemeinde ist!

Auch der wunderschöne, große Weihnachtsbaum, den Frau Hans vom Wildbach
unserer Gemeinde gespendet und die Freiwillige Feuerwehr Wiesmoor
dankenswerterweise in liebgewonnener Tradition aufgestellt hatte, erstrahlte in
vollem Glanz.

Ein großes Dankeschön an alle, die mit angepackt und ihre Ideen und
Fähigkeiten eingebracht haben. Ihr habt die Advents- und Weihnachtszeit an
der Friedenskirche zu etwas ganz Besonderem gemacht!

Eva Ceasar
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Ein besonderer Abend voller Musik - 20 Jahre TonArt

Was für eine Freude, "TonArt" feiert sein 20-jähriges Jubiläum und so viele
Menschen sind gekommen um mitzufeiern. Am 22. September war es soweit: Seit
Januar 2024 wurde kräftig für dieses besondere Konzert geprobt, und alle Sänger
und Sängerinnen waren mit Feuereifer dabei. Aber auch andere Musiker und
Mitwirkende, die uns bei verschiedenen Konzerten begleitet haben, mussten nicht
überredet werden - alle haben wieder gerne mit uns musiziert.

Das Konzert war in drei Themen aufgeteilt: "Danken und Loben", "Liebeslieder"
und "Amazing Grace". Ein guter Querschnitt des musikalischen Repertoires unseres
Chores. Als Chorleitung habe ich mich riesig gefreut, dass ich das große Glück
habe, diesen besonderen Chor, der all die Jahre Zusammenhalt bewiesen und sich
musikalisch immer weiterentwickelt hat, leiten zu dürfen.

Im Januar 2024 habe ich den Chor (nach berufsbedingter Pause seit 2021) wieder
übernommen und diese Entscheidung keine Sekunde bereut! Ich freue mich auf
neue Lieder und tolle Musik mit euch! Einen Wunsch habe ich:
Männerstimmen!!!! Macht euch auf den Weg, ihr sangesfreudigen Männer, ihr
werdet es nicht bereuen.

Anja Arzberger

20 Jahre TonArt - Ein musikalischer Segen für unsere Gemeinde

Liebe TonArt,
im Namen der gesamten Kirchengemeinde und des Kirchenvorstands der
Friedenskirche gratulieren wir euch von Herzen zum 20-jährigen Bestehen. Mit
eurer Musik bereichert ihr seit zwei Jahrzehnten unser Gemeindeleben auf ganz
besondere Weise.

Eure musikalischen Beiträge in Gottesdiensten und bei Gemeindeveranstaltungen
berühren die Herzen der Menschen und tragen die christliche Botschaft durch die
Kraft der Musik. Das vielfältige Repertoire von traditionellen Kirchenliedern bis hin
zu modernen geistlichen Liedern macht jeden eurer Auftritte zu einem besonderen
Erlebnis.

Wir danken euch für euer großes Engagement, eure Freude am gemeinsamen Singen
und die Zeit, die ihr in die Proben und Auftritte investiert. Besonders danken wir
auch eurer Chorleiterin Anja Arzberger für ihren unermüdlichen Einsatz.

Für die Zukunft wünschen wir euch weiterhin viel Freude am gemeinsamen
Musizieren, G*ttes reichen Segen und dass sich noch viele neue Sänger*innen und
Sänger von eurer Begeisterung anstecken lassen.

Der Kirchenvorstand und die Gemeinde der Friedenskirche

Quinton Ceasar
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Jugendarbeit in der Region: Rück‐
blick und kleiner Ausblick

In den vergangenen Monaten ist schon
einiges in der Jugendarbeit passiert, so‐
wohl in den einzelnen Kirchengemein‐
den, als auch in der Region.
In der Friedenskirche Wiesmoor be‐
gleite ich wöchentlich die dortigen Tea‐
menden. Wir treffen uns jeden Donners‐
tag und gestalten die gemeinsame Zeit.
So bereiten wir manchmal etwas für die
Kirche Kunterbunt vor, haben in der Ad‐
ventszeit einen großen Stern gebastelt,
spielen Gesellschaftsspiele oder erzählen
uns, was uns bewegt. In der Adventszeit
gestalteten wir ein Adventsfenster, was
uns viel (Vorbereitungs-)Zeit und Mühe
gekostet hat, aber auch sehr viel Freude
bereitet hat.

Gemeinsam mit den Jugendlichen aus
der KG Hinrichsfehn haben wir uns
zum Bowling verabredet, das war ein
Anliegen und Wunsch der Jugendlichen,
hat die Gemeinschaft gestärkt und war
ein schöner Ausflug.
In Wiesmoor soll es zukünftig jeden
Mittwoch ein verlässliches Jugendange‐
bot geben. Wie das konkret aussieht,
wird zurzeit noch erarbeitet. Ich freue
mich aber jetzt schon darauf, einen regel‐
mäßigen Treff für Kinder- und Jugendli‐
che voraussichtlich ab Mai anzubieten.
Infos dazu können Sie gerne bei mir er‐
fragen.

In derKGMarcardsmoor gestaltete ich
gemeinsam mit Yasmin Vollmer einige
Bastelnachmittage und einen Spiele-
nachmittag. Hier kamen Kinder zwi‐
schen 8 und 14 Jahren.
Im Dezember wurde ich zum Marcards-
moorer Frauentreff eingeladen. Das war
eine schöne Gelegenheit zum Austausch
und zur Begegnung mit den Frauen der
Gemeinde.
Auch im Konfirmandenunterricht habe
ich Anknüpfungspunkte gesucht und ge‐
meinsam mit Astrid Burmeister überlegt,
wie wir die Brücke zwischen den Konfir‐
manden und der Jugend schlagen kön‐
nen. Unsere Überlegungen sind hier
noch in Bewegung.
In Zukunft soll es jeden 2. und 4. Diens‐
tag von 15:00 bis 16:30 Uhr ein Treffen
für die Kinder- und Jugendlichen im
Marcardsmoorer Gemeindehaus geben
(Wittmunder Str. 217).
Ich werde die Treffen vorbereiten mit ei‐
ner Mischung aus Spielen, Aktionen, Im‐
pulsen, Snacks und guten Gesprächsthe‐
men. Was sich daraus entwickelt und wie
die Jugendarbeit daraus wachsen kann,
wollen wir gemeinsam herausfinden.
Das richtet sich selbstverständlich auch
nach dem Alter der Kinder- und Jugend‐
lichen, die dieses Angebot aufsuchen.
Melden Sie ihr Kind gerne bei mir an,
damit ich besser planen kann – spontane
Kinder und Jugendliche sind natürlich
trotzdem immer willkommen. Bei den
Jugendmitarbeitern (JuMis) der KG Hin‐
richsfehn bin ich etwa einmal im Monat
und lerne die Jugendlichen kennen. Die

JuMis und Pastor Rainer Münch werde
ich im März auf das Konfirmandenwo‐
chenende nach Asel begleiten. Hier sind
wir ebenfalls auf dem Weg, Überschnei‐
dungen von Konfirmanden- und Jugend‐
arbeit zu finden und bleiben in Bewe‐
gung.

Die Jugendlichen in der KG Ostgroße‐
fehn treffe ich jeden Freitagabend
(18-20 Uhr) für gemeinsame Zeit und
Austausch mit Pizza und Snacks. Hier
gestalten wir gerade einen Jugendraum,
in dem wir uns wohlfühlen wollen. In der
Adventszeit haben wir Kekse gebacken,
waren Gäste der KKJK*-Weihnachtsfei‐
er in Hinrichsfehn und haben gemeinsam
– wie in Wiesmoor – einen Stern gebas‐
telt, der sogar beim Krippenspiel an Hei‐
ligabend geleuchtet hat.
Diese Jugendgruppe ist gerade im Auf‐
bau und ich bin gespannt, was sich hier‐
aus noch weiter entwickeln wird! Herzli‐
che Einladung, vorbeizuschauen! (Ka‐
nalstraße Süd 161)

Außerdem gibt es regionale Projekte
wie die Kirche Kunterbunt, einen in‐
teraktiven Familiengottesdienst mit Kre‐
ativ-stationen und gemeinschaftlichem
Es-sen, der durch die Region reist.
Im Februar gestaltete ich mit dem Kir‐
chenkreisjugendteam ein Danke-Dinner
für ehrenamtlich engagierte Jugendliche.
Zudem begleite ich die Team4U-Ausbil‐
dung, die junge Ehrenamtliche nach ihrer
Konfirmation auf ihre Mitarbeit vorbe‐
reitet.

Die evangelische Jugend des Kirchen-
kreises wird sich auf dem Kirchentag
2025 in Hannover im „Zentrum junge
Menschen“ einbringen. Bereits jetzt lie‐
gen spannende Ideen und erste Umset‐
zungen für Erlebnisstationen hinter uns.
Herzliche Einladung, Teil des Teams zu
werden! (nächstes Mitarbeitendentreffen
am 10.03. um 18:30 Uhr in der KG Au‐
rich-Paulus, Lerchenweg 14).

Ein regionales Musikprojekt in Wies‐
moor brachte Jugendliche zusammen,
um gemeinsam Lieder einzuüben und
diese am Abend in einem kleinen Kon‐
zert zu präsentieren. Es gibt weitere Ter‐
mine zum Musizieren – sei dabei!
(25.02, 11.03.,25.03., jeweils von
18.30-20.00 Uhr in der Friedenskirche
Wiesmoor (Mullberger Str. 9).

So viel ist schon passiert und vieles wird
noch Kommen. Ich freue mich weiterhin
auf die Aktionen und das gemeinsame
Unterwegssein in den Gemeinden und
der Region.

Mit herzlichen Grüßen,
Lara Wissemann

Bei Fragen oder weiteren Infos bzgl. der
Jugendarbeit in unserer Region bin ich
gerne unter folgenden Kontaktdaten er‐

reichbar.
015734134122 und lara.wisseman‐

n@evlka.de
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Fleißige Hände gestalten unseren Kirchgarten –
für Sicherheit und Pflege

Es ist Ihnen sicherlich nicht entgangen:
In den vergangenen Herbst- und Winter-
monaten wurde unser Kirchgarten
grundlegend bearbeitet und gepflegt. Im
Fokus standen dabei in erster Linie nicht
ästhetische Aspekte, sondern vor allem
die Sicherheit aller Besucher*innen so‐
wie praktische Überlegungen.
Alle Arbeiten wurden ehrenamtlich
durchgeführt, wodurch die Kirchenge‐
meinde dankenswerter viel Geld sparen
konnte.

Durch das Entfernen von Totholz aus Bäumen und Sträuchern sowie das wohlüber‐
legte Fällen von gesundheitlich stark angegriffenen Bäumen, wurde möglichen Ge‐
fahren durch herabstürzende Äste und Bäume vorgebeugt. Der gezielte Rückschnitt
von Hecken und Gehölzen sorgt nun für eine bessere Übersichtlichkeit des Geländes
– was ein wichtiger Aspekt unseres Sicherheitskonzepts ist. Außerdem soll die Gar‐
tenpflege künftig mit eigenen Gerätschaften leichter handhabbar sein.
Die Bäume erhielten einen fachmännischen Schnitt und starten nun vital in die kom‐
mende Wachstumsperiode. Auch unsere charakteristischen Rhododendronhecken
wurden stark zurückgeschnitten, um im Frühjahr gezielt „aufzuforsten“ und Lücken
zu schließen. In den Beeten rund um Kirche und Gemeindehaus wurde gründlich auf‐
geräumt, sodass im Frühjahr neue Pflanzen beste Wachstumsbedingungen vorfinden.

Ein besonderer Dank gilt unserem Baubeauftragte Hendrik Eckhoff für die fachkun‐
dige Leitung der Arbeiten sowie allen aktiv Beteiligten: Johannes Weber, Jens Eck‐
hoff, Marcel Kampen, René Esen und Lawrence Dirksen.
Bei Wind und Wetter habt Ihr alle ehrenamtlich dafür gesorgt, dass unser Kirchenge‐
lände auch zukünftig ein einladender und sicherer Ort der Begegnung bleibt.

Ganz herzlichen Dank für Euer großes Engagement! Ihr seid wirklich ein groß‐
artiges Gartenteam für unsere Friedenskirche!

Im Namen des Kirchenvorstands, Eva Ceasar

Fleißige Hände gestalten unseren Kirchgarten –
für Sicherheit und Pflege

Leider mussten drei Birkenbäume gefällt werden, sie hatten nicht mehr genügend
Restwandstärke und waren somit nicht mehr standsicher.
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25 bis 80 Jahre später: Wenn aus Jugendfotos ein Ratespiel wird

Am 27. Oktober fand
um 11 Uhr in unserer
Friedenskirche ein be‐
sonderes Fest der Er‐
innerung und Dank‐
barkeit statt - die Ju‐
belkonfirmation 2024.
An diesem herbstli‐
chen Sonntag versam‐
melten sich 32 Jubila‐
r*innen, die vor vie‐
len Jahrzehnten hier

oder in anderen Gemeinden ihre Konfirmation erlebten. Wir feierten gemeinsam die
beeindruckenden Jubiläen von 25 Jahren („Silberne"), 60 Jahren („Diamantene"), 65
Jahren („Eiserne"), 70 Jahren („Gnaden") und - ganz besonders bewegend - sogar
über 80 Jahren („Eichen") Konfirmation.
In einer feierlichenAndacht wurde den Jubilar*innen der Segen erneut zugesprochen
- als Erinnerung an ihre Konfirmation und als Stärkung für ihren weiteren Lebens‐
weg. Musikalisch bereicherten die Solistin Helga Bruns mit ihrer ergreifenden Inter‐
pretation von "Wohin sonst" und der Gemeindechor TonArt mit dem bewegenden
"Bridge over troubled water" die Feier. Ihre gefühlvollen Darbietungen berührten
viele Herzen und schlugen eine Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart.
Im Anschluss kamen wir im Gemeindehaus zusammen, wo ein leckeres Essen und
Getränke bereitstanden. Dank an den Gemeindeausschuss für die Vorbereitung! Bei
den angeregten Gesprächen wurden viele Erinnerungen lebendig: an den Konfirma‐
tionsunterricht, die aufgeregten Proben, die festliche Kleidung und natürlich den gro‐
ßen Tag selbst. Besondere Freude bereiteten die alten Konfirmationsbilder aus dem
Gemeindearchiv - manch einer erkannte sich selbst kaum wieder, aber G*tt sei Dank
war ja die Ehefrau dabei, die gleich wusste, wer wer war.
Es war bewegend zu erleben, wie nach so vielen Jahren die gemeinsamen Erinnerun‐
gen lebendig wurden und alte Verbindungen neu auflebten. Einige Jubilar*innen hat‐
ten weite Wege auf sich genommen, um dabei zu sein - ein Zeichen, wie wichtig
dieser Tag der Erinnerung und des Segens für sie war.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die durch ihr Mitwirken, ihre Hilfe und
ihre Anwesenheit diesen Tag zu einem unvergesslichen Fest gemacht haben!

Quinton Ceasar

WIR WERDEN KONFIRMIERT

NOEL ALBERS
LEEFKE BEEKMANN

TILL BENGEN
BEN BERLIT

MIKA BEYERMANN
KIRA BOOK

VILJO BRAUN
LENI BUSS

ADRIANO CARBONI
SIMON ECKLEBEN

JULIAN EWERT
HENRY HANNEBERG 
JESPER HERRMANN

MARISA HIPPEN
BENNET JANSSEN
AARON KURTZE 
JULIA LAUBE 

JONAS LIEBETRAU

JAN LIENEMANN
JULIA LUFT

FINN MATZMOOR
NIENKE MEYER

LEEVKE OTTERSBERG
JANNIS PRETZER

NICLAS RAABE 
ISABELL SANDERS

MIA-SOPHIE SCHRADER
BENTE SEILER

SASKIA SIEFKEN
ANDRE SIMON

AILEEN STÖTER
LUISA TAUBERT
KILIAN TRAMANN
DAVID VAASSEN

VIKTORIA WALGER
7. & 8. JUNI 2025
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Pat*innen gesucht für Menschen
mit Fluchterfahrung

Parlez vous francais? Do you
speak English? - Pat*innen ge‐

sucht

Immer wieder kommen in Wiesmoor
Menschen mit Migrationsgeschichte oder
Fluchterfahrung an. Aus Ländern des glo‐
balen Südens, der Ukraine und weltweit.
Oft führt der Weg die Menschen zur Frie‐
denskirche - in der Hoffnung, dort Unter‐
stützung und Ansprechpersonen zu fin‐
den.

Haben Sie Lust & Zeit, sich als Patin oder
Pate in diese wichtige Arbeit ehrenamt‐
lich einzubringen? Französisch- oder
Englisch-Sprachkenntnisse sind hilfreich,
aber keine Voraussetzung, da es sehr gute

Übersetzungsprogramme für das Handy gibt. Benötigt werden vor allem Ansprech‐
personen, die inAlltagsfragen zur Seite stehen und Betroffene vielleicht auch mal auf
einen Kaffee einladen, um ins Gespräch zu kommen. Bei Interesse gerne melden bei
Pastorin Eva Ceasar (04944 - 920 523). Eva Ceasar

Kinder an der
Friedenskirche

Kinderchor Kindermusikkraftwerk: 
donnerstags 16.30-17.30 Uhr 

Anmeldung und nähere Infos bei:
Sandra Scholz (04944/306 90 30) & 

Lisa-Marie Janßen-Wenzel (0152 0540 80 11) 

Ev.-luth. Friedenskirche Wiesmoor · Gemeindehaus Mullberger Straße 9 A · 26639 Wiesmoor

Kinderkirche (5-11 Jahre): 
Am letzten Samstag im Monat 

von 10-12 Uhr (außer in den Schulferien) 

Einsegnungsgottesdienst von Lara Wissemann, Diakonin

Am 18. Mai findet um 15 Uhr in der Friedenskirche
Wiesmoor der Gottesdienst zur Einsegnung unserer Dia‐
konin Lara Wissemann durch Regionalbischöfin Sabine
Schiermeyer statt. Im Anschluss daran gibt es einen klei‐
nen Empfang.

Herzliche Einladung
zu diesem besonderen Gottesdienst!
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Herzliche Einladung zur
Seniorenteetafel!

Herzliche Einladung zur Seniorentee‐
tafel jeden letzten Montag im Mo‐
nat von 14:30 bis 16:30 Uhr im Ge‐
meindehaus!

Lassen Sie sich mit leckeren selbst-
gebackenen Torten und Tee verwöh‐
nen und genießen Sie die Geselligkeit
und Gemein-schaft im liebevoll deko‐
rierten Gemeinde-saal bei Musik, An‐
dacht und humorvollen bis tiefgründi‐
gen Geschichten.

Die nächsten Termine sind:
31. März, 28. April, 26. Mai

Save the Date: Gezeitenkonzert an der Friedenskirche

Am Samstag, den 31. Mai 2025 um 19 Uhr findet in der Friedenskirche Wies‐
moor ein Konzert der beliebten Gezeitenkonzerte-Reihe statt: "Gipfelstürmer:
Flautissimo“ mit Studierenden der Querflötenklasse von Prof. Angela Firkins an
der Musikhochschule Lübeck.

Karten ab 6,00 € ab Mitte
März erhältlich unter www
.gezeitenkonzerte.com oder
telefonisch unter 04941/

1799-67.

Es verspricht ein wunderba‐
rer Abend zu werden.

Wir freuen uns, wenn Sie
dabei sind!

Petra de Buhr
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Die „Guten Geister“ des Gemeindelebens suchen MitstreiterInnen
Seit mehr als 20 Jahren besteht unser „Ausschuss für Gemeindearbeit“ und hat in
dieser langen Zeit unzählige Teetafeln, Veranstaltungen, Konzerte, Frauen-
frühstücke, Seniorenadventsfeiern und, und und vorbereitet. Es wurden Tische
ansehnlich eingedeckt, Tee gekocht, Kuchen und/oder Essen serviert. Dies haben
viele HelferInnen bewerkstelligt. Nun hat es in den letzten Jahren einen Wandel
gegeben, viele HelferInnen haben aus den unterschiedlichsten Gründen ihre
ehrenamtliche Mitarbeit aufgegeben, was im Laufe der langen Zeit durchaus normal
ist.
Unser HelferInnenstamm um die Leitung von Ursel Eden ist nun auf ein Maß
geschrumpft, daß es schwierig für die Verbleibenden wird, Veranstaltungen in der
bisher gewohnten Art und Weise zu versorgen.

DARUM: Wir suchen interessierte Damen und/oder Herren, die Lust und
Laune haben, unseren Gästen in der Gemeinde einen herzlichen Empfang zu
bieten, Teetafeln oder auch Brunchs einzudecken, den Gemeindesaal
vorzubereiten und dann auch wieder aufzuräumen. Wir arbeiten in einem
Team, Spaß und Freude kommen nicht zu kurz, „Arbeitseinsätze“ können frei
gewählt werden, persönliche Belange haben stets Vorrang! Wer uns
unterstützen möchte, kann sich gerne an Ursel Eden, Tel.: 3899 oder das
Pfarramt wenden.

Gruppe Termin/Zeit/Ort Kontakt
Beratung zum
Thema Demenz
und Betreuung
Gespräche mit
Angehörigen

1. Dienstag im Monat
von 19:30 Uhr bis
21:00 Uhr, in der
Tagespflege am Haus
Els, Kanalstraße 81,
26629 Großefehn

Käthe Wiemers, Tel. 04943/2228 o.
Handy: 0173/2197080

Kinderkirche Letzter Samstag im
Monat von 10 Uhr bis
12 Uhr im
Gemeindehaus.
Nächste Termine:
29.03., 26.04., 25.05.
11-14 Uhr Kirche
Kunterbunt in
Wiesmoor (daher im
Mai keine
Kinderkirche), 28.06.

Lisa-Marie Janßen-Wenzel:
0152/05408011 und
Sandra Scholz 04944/3069030

Kinderchor
„Kindermusik-
kraftwerk“

Wöchentlich
donnerstags von
16:30 Uhr bis 17:30
Uhr

Lisa-Marie Janßen-Wenzel:
0152/05408011 und
Sandra Scholz 04944/3069030

Cafe für
Trauernde vom
ambulanten
Hospiz- und
Besuchsdienst

2. Mittwoch im
Monat von 17:00 Uhr
bis 18:30 Uhr im Ge-
meindehaus zu
Gesprächen bei Kaf-
fee und/oder Tee

Christa Meyer: 0152/05866767,
Lisa-Marie Janßen-Wenzel:
0152/05408011,
Armin Reitz: 04944/2038,
Rolf Harms: 01627245374 oder
hospiz-wiesmoor@web.de

Aufgehende
Sonne; SHG für
Menschen mit
psychischen
Beein-
trächtigungen

2x monatliches
Treffen von 19:00 bis
20:30 Uhr im BiUs,
Hauptstr. 120, 26639
Wiesmoor
(Wiesmoorer Gen-
erationen e.V.)

Andrea Radde-Reinhard unter der
Telefonnummer 0179/4999182
UmAnmeldung wird gebeten!
Eintritt ist frei! Jeder ist
willkommen!

Eltern-Kind-
Gruppe „Die
kleinen Zwerge“

dienstags-
15:30-18:00 Uhr

Lisa-Marie Janßen-Wenzel,
0152/05408011

Theaterabend „Sibirien“ leider vertagt

Der für den 5. März 2025 geplante Theaterabend „Sibirien“ mit Wilhelm Reuter
und Helmut Saathoff muss aus gesundheitlichen Gründen leider ausfallen.

Wir hoffen, den Theaterabend im Gemeindehaus mit seinem spannenden
Rahmenprogramm baldmöglichst nachholen zu können und wünschen von Herzen
„Baldige Genesung“!

Eva Ceasar
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„Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst immer mein Freund sein.
Du wirst dich daran erinnern,

wie gerne du mit mir gelacht hast.“
,Antoine deSaint-Exupéry

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter

Hans Wolfgang Schleicher

Wolfgang Schleicher meldete sich 2015 auf eine Suchanzeige im Ge‐
meindebrief für die Mitarbeit bei der Homepage. Ich war derzeit
schwer krank und suchte jemanden für die Krankheits- und Urlaubs‐
vertretung. Daraus entwickelte sich dann ein tolles Teamwork über
Jahre. Ich mochte seine ruhige, leise und offene Art.Wolfgang berei‐
tete die Artikel vor und ich brauchte dann nur die Fotos einfügen .So
manches Mal kam ich gar nicht so schnell mit, wie Wolfgang arbeite‐
te. Auch machte es ihm sichtlich Spaß, an Problemen digitaler Natur
herumzutüffteln. Somit entstand dann auch der Newsletter, den wir
für etwas mehr als ein Jahr anbieten konnten. Leider konnteWolfgang
dann aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr an der Homepage
weiter mitarbeiten.

Am 28. November 2024 starb Wolfgang Schleicher.

Ich wünsche seiner Frau Regina, dass sie aus ihren unzähligen
Erinnerungen an ihren Wolfgang Kraft und Trost findet.

Für den Kirchenvorstand
Marion Knoche

Liebevolle und zuverlässige Betreuung in vertrauter Umgebung seit 1995

Aurich · Großefehn · Wiesmoor

Pflegeteam Aurich
Bahnhofstraße 6, 26603 Aurich,
Tel. 0 49 41/95 91 91,
info@diakonie-aurich.de

Pflegeteam Großefehn
Karalstraße Nord 81, 26629 Großefehn,
Tel. 0 49 43/405 60 30

Pflegeteam Wiesmoor
Am Nielsenpark 31, 26639 Wiesmoor,
Tel. 0 49 44/26 40

Tagespflege am Haus Els
Kanalstraße Nord 81, 26629 Großefehn, 
Tel. 0 49 43/405 60 40

Beratungs-Team
Tel. 0 49 43/405 60 38, 
beratung@diakonie-aurich.de
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"mutig - stark - beherzt"

Kirchentag in Hannover und wir sind dabei!

Von Mittwoch, den 30. April, bis Sonntag, den 4. Mai 2025, laden wir euch herzlich
zum Evangelischen Kirchentag nach Hannover ein.

Ein abwechslungreiches Programm aus Konzerten, Open-Air-Gottesdiensten,
Comedy, Workshops und tolle Begegnungen erwartet euch. Lasst EUCH anstecken
vom Lebensgefühl Kirchentag! Gerne kümmern wir uns um eine Schul- oder
Arbeitsbefreiung.
Wer bereits eine Unterkunft hat und eine Mitfahrmöglichkeit braucht, kann gerne
mit uns im Reisebus mitfahren.

Termin: 30.04. - 04.05.2025
Ort: Hannover

Teilnehmende: Jugendliche ab 14 Jahre, Erwachsene und Familien
Leitung: KKJWn Christine Kruse & Team

Anmeldung und weitere Infos unter www.kjd-aurich.de

Gemeindeversammlung mit Abendgottesdienst

Am Sonntag, 23. März 2025, lädt der Kirchenvorstand ein zur Gemeindever‐
sammlung mit gemeinsamem Mitbring-Abendessen.

Ab 17 Uhr informieren wir Sie und Euch über aktuelle Entwicklungen und geplante
Projekte an der Friedenskirche. Euer Interesse, Ihre Fragen und Anregungen sind
ausdrücklich erwünscht. Eine solche Gemeindeversammlung soll künftig, nach
Möglichkeit, einmal
pro Jahr regelmäßig
stattfinden.

Den Abend beschlie‐
ßen wir mit einem
Abendgottesdienst
um 19 Uhr im Ge‐
meindehaus.

Musikalisch mit da‐
bei sind das Flöten-
Ensemble Laudamus
unter der Leitung von
Petra Snater und

Günter Hohlfeld am
Piano.

Kommen Sie, brin‐
gen Sie sich ein. Wir
freuen uns über Ihr

Interesse.

Eva Ceasar,
Vorsitzende
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Abschied aus dem Redaktionsteam
In eigener Sache: Ich verabschiede mich aus dem Redaktionsteam.

DieseAusgabe des Gemeindebriefes wird die Letzte sein, in der ich als Redaktions‐
mitglied mitarbeite. Aus persönlichen Gründen möchte ich nach über 15 Jahren
Mitarbeit nun mein Engagement in einigen Bereichen der Gemeindearbeit reduzie‐
ren bzw. aufgeben.
Ich möchte künftig wieder mehr Zeit für persönliche Belange und Interessen haben.
Einen großen Dank Ihnen und Euch als LeserInnen des Friedensboten, Ihr und Euer
Zuspruch als auch Kritik waren für mich immer ein Ansporn für die weitere Mitar‐
beit und für das eine oder andere Foto mehr.

Ich würde mir wünschen, wenn es interessierte Mitglieder aus der Gemeinde gibt,
die sich künftig für eine Mitarbeit bei der Erstellung unseres Friedensboten ent‐
scheiden könnten und würden.

Ihre und Eure Marion Knoche

Liebe Marion Knoche,

15 Jahre lang hast Du unseren Gemeindebrief mit großer Hingabe mitgestaltet. Im
Namen des Kirchenvorstands und der Leser*innen unseres Friedensbotens danke
ich Dir ganz herzlich für Dein großes Engagement in den zurückliegenden Jahren!

Mit Deinen vielfältigen Berichten zu Gemeindeveranstaltungen und Geschichten
aus dem Leben unserer Kirchengemeinde, Deiner Fotodokumentation und vielfälti‐
gen persönlichen Interessen, auch über unsere Gemeinde hinaus, warst Du eine gro‐
ße Bereicherung für das Redaktionsteam.

Wir sind sehr dankbar für all Dein Zutun - vergangenes und gegenwärtiges - und
wünschen Dir von Herzen Freude und Erfüllung in Deiner neugewonnen Zeit!

Eva Ceasar, Vorsitzende

Friedenskirche Wiesmoor wird Bündnispartner von United4Rescue:
Ein Zeichen für die zivile Seenotrettung

Liebe Gemeinde,
mit Freude teilen wir Ihnen mit, dass unsere Ev.-luth. FriedenskircheWiesmoor nun
offiziell Bündnispartner von United4Rescue ist. Der Kirchenvorstand hat diesen
Beschluss in seiner 3. ordentlichen Sitzung am 12.09.2024 gefasst.
Als Kirchengemeinde in Ostfriesland möchten wir ein klares Zeichen für die zivile
Seenotrettung setzen. Wir schließen uns den Worten von Pastorin Sandra Bils an:
"Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt." Diese Aussage, die beim Abschluss‐
gottesdienst des Evangelischen Kirchentages 2019 in Dortmund getroffen wurde,
wollen wir als Glaubensgeschwister bestätigen und stärken.
United4Rescue entstand im November 2019 als Reaktion auf eine Resolution des
Evangelischen Kirchentages. Die EKD wurde aufgefordert, ein eigenes Rettungs‐
schiff ins Mittelmeer zu entsenden. Der unabhängige Verein wurde von Menschen
aus der evangelischen Kirche gegründet, um Spenden für die Finanzierung von Ret‐
tungsschiffen zu sammeln. Seitdem hat United4Rescue bereits vier Rettungsschiffe
in den Einsatz gebracht und zahlreiche Rettungseinsätze ermöglicht. Tausenden
Menschen wurde so das Leben gerettet. Als Teil dieses breiten Bündnisses von hun‐
derten Organisationen setzen wir uns gemeinsam für Seenotrettung und sichere
Fluchtwege ein.
Wir sind dankbar, dass wir als Gemeinde nun Teil dieser wichtigen Initiative sind
und freuen uns darauf, gemeinsam Leben zu retten.

Quinton Ceasar im Namen des Kirchenvorstands
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G e m e i n d e f r e i z e i t
Herzliche Einladung! 

 

 
5. - 7. September 2025 

Jugendgästehaus Aasee 
Münster 

 

- für alle Gemeindemitglieder - 
Zusammen die Zeit verbringen, Ruhe finden, entspannen, essen und 

trinken, Spaß haben und die Gemeinschaft genießen und fördern, 
den Gottesdienst besuchen 

... und vieles mehr 

Anreise mit dem Bus 
Unterbringung in 1-4 Bettzimmern mit eigener Nasszelle 
Preis inkl. Busfahrt, Halbpension, Gästebeitrag    
 

Erwachsene     140 € 
Erwachsene  EZ    170 € 
Kinder/ Jugendliche   125 € 

 
Leitung: Pastorin Imke Scheibling  
Anmeldung schriftlich bis  1. Juni 2025 → bei Claudia Oltrop, 
Reithstraße 6, 26629 Großefehn  
 
Alle Reisenden bekommen nach Anmeldeschluss einen Brief mit allen 
weiteren Informationen und der Rechnung! 

Anmeldung  
zur Familienfreizeit   
in Münster 
 

5. – 7. September 2025 
 
Wir/ Ich  (jeweils Name und Geburtsdatum) 
 
1) ______________________________  Geb. Datum: __________ 
 
2) ______________________________  Geb. Datum: __________ 
 
3) ______________________________  Geb. Datum: __________ 
 
4) ______________________________  Geb. Datum: __________ 
 
5) ______________________________  Geb. Datum: _________ 
 
melden uns/ melde mich hiermit zur o.g. Freizeit an.  
 

Besonderheiten/ Nahrungsallergien/ Diät: Ja [  ] Nein [  ]  
vegetarisch [ ] normal [ ]  
 
Einzelbettzimmer: [  ] 
 
Anschrift: ____________________________________________ 

Tel./ Handy:  ____________________________________________  

E-Mail:  ____________________________________________ 
 
Ich/ Wir bin/sind damit einverstanden, dass die von uns/mir entstandenen Fotos 
während der Freizeit, insbesondere das Gruppenfoto im Gemeindebrief und auf der 
Homepage www.kark-ostgrootfehn.de veröffentlicht werden darf. 
Eine Reiserücktrittsversicherung ist nicht inbegriffen und wurde im Falle 
unvermeidbarer außergewöhnlicher Umstände selbst abgeschlossen.  [  ] Ja [  ] Nein 
 
 
 
 

Datum/Unterschrift, bei Minderjährigen der/die Erziehungsberechtigte 
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Jugendtreff 

Kontaktperson:

ab 14-18 Jahre:
Jeden 2. & 4. Mittwoch

im Monat

•14.05.2025
Olympiade
•28.05.2025

Escape Room
•11.06.2025
Spieleabend
•25.06.2025
KrimiDinner

16:00-18:00 Uhr 18:00-20:00 Uhr

Friedenskirche Wiesmoor 

Mullbergerstr. 9, 26639 Wiesmoor

lara.wissemann@evlka.de

015734134122 (Lara Wissemann)

10-13 Jahre:
Jeden 1. & 3. Mittwoch

im Monat

•07.05.2025
Olympiade
•21.05.2025

Escape Room
•04.06.2025
Spieleabend
•18.06.2025
KrimiDinner

Wiesmoorin HIMMELFAHRT 
FAHRRAD
GOTTESDIENST

Unsere Gemeinde
trifft sich um:

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

Kirche-Spetz.wir-e.de

Regional-Gottesdienst in der
Ev.-luth. Christuskirche Spetzerfehn,
Dwarsende 1 

Mit'd Rad
na'd Kark!

29. Mai 2025 um 11 Uhr

Wo:

Wir freuen uns auf euch!

…zur gemeinsamen
Abfahrt an der
Friedenskirche.

9:45 Uhr
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Ihr möchtet Euer Kind taufen lassen? Ihr möchtet,
dass Euer Kind Teil wird der christlichen

Gemeinschaft weltweit- und Anteil hat an dieser
besonderen Geschichte, in der GOTT mit uns

unterwegs ist? Halleluja!

Wir freuen uns, von Euch zu hören und dieses einzigartige Freudenfest an einem
der folgenden Termine mit Euch zu feiern - an einem TaufSamstag oder im
SonntagsGOTTesdienst:
• Sonntag, 9. März, im Gottesdienst um 9.30 Uhr
• Sonntag, 20. April, im Ostergottesdienst um 10 Uhr
• Samstag, 24. Mai, um 11 Uhr
• Samstag, 21. Juni, um 11 Uhr
• Samstag, 5. Juli, um 11 Uhr
• Samstag, 23. August, um 11 Uhr
• Samstag, 6. September, um 11 Uhr - anlässlich des 73. Wiesmoorer

Blütenfestes
• Sonntag, 5. Oktober, im Erntedank-Gottesdienst um 10 Uhr
• Samstag, 29. November, um 11 Uhr

Sie sind, Du bist als Jugendliche*r oder Erwachsene*r noch nicht getauft?
Kein Problem. Die Taufe ist jederzeit möglich. Nimm gerne mit uns Kontakt auf.

Wenn Ihr als Familien, Eltern oder Pat*innen Freude daran habt, für Euer
Taufkind selber eine Taufkerze zu basteln, nehmt gerne Kontakt zu Heidi Grabert
(Tel. 6000) oder Sonja Gerdes (914788) auf. Die nächsten Termine für das

Taufkerze-Basteln sind am 31.03., 28.04. und 02.06.2025.

Konfirmation 2026 - auch noch für Kurzentschlossene

Jetzt im September nach den Sommerferien startet das neue Konfi*Jahr.
Hast Du Lust, noch dazuzukommen?

Wenn Du etwa 12 oder 13 Jahre alt bist und in die 7.
oder 8. Klasse gehst, dann laden wir Dich herzlich
ein, Dich noch für die Konfi*Zeit in unserer
Gemeinde anzumelden. Ein Einstieg ist auch im
zweiten Jahr der Konfi*Zeit noch möglich.

Bei Interesse kontaktiere gerne Frau Thea Saathoff
im Regionalbüro Wiesmoor-Großefehn (Mo & Fr
9-11.30h und Di & Do 16-18.30h, Telefon 04943 -

200 709 oder regionalbuero.wiesmoor-
grossefehn@evlka.de).

Wir freuen uns auf Dich!
Deine Pastor*innen Quinton und Eva Ceasar

_________________________________________________________________

Konfirmationskarten oder Danksagungen selber basteln?
Anja Kuhlmann bietet an, in Begleitung Karten zur
Konfirmation, Einladungen, Danksagungen, Tischkärtchen
oder, oder, oder selber zu basteln...
Das Material - wie Papier, Schneidebretter, Falzbeine, Kleber,
Stempel, Stempelkissen und vieles mehr stellt Anja Kuhlmann zur Verfügung.
Ebenso Tipps und Ideen zur gelungenen Umsetzung sowie einen Ort für das
gemeinsame Kreativ-Sein. Pro Karte wird nur der reine Materialpreis berechnet. Je
nachdem, wie aufwendig die Karte gestaltet ist, sollte mit einem Euro pro Exemplar
gerechnet werden. Unter @stemperling kann man sich bei Instagram einen Eindruck
von den Karten verschaffen.

Bei Interesse gerne Kontakt aufnehmen zu Anja Kuhlmann unter
04944/9206080 oder 0172/4218459

willkommen auf der Homepage der Altenseelsorge.
Für die spirituellen Räume zu Hause 
finden Sie hier Mitmachandachten. Besuchen Sie
einen alten Menschen und Hören, Singen und
Beten sie gemeinsam. 

Zeit für Gott. 

Immer und überallMoin,

So verschwindet für eine kurze Zeit die
Einsamkeit.
Ein neues Thema aus der Andacht kann Sie durch ihr
Gespräch im Anschluss begleiten. Das „geistliche
Geschenk“ hören Sie übers Handy:
• Seniorenandachten
• demenzsensible Andachten
• Geburtstagsandacht
• Andacht zum Umzug ins Heim
Gottes Segen für die gemeinsame Zeit!
Herzliche Grüße von derAltenseelsorge, Pastorin Sibylle Mau
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Ansprechpersonen
Pastorin Eva Ceasar, Vorsitz des Kirchenvorstandes 920523
Pastor Quinton Ceasar 920663
Pastor Rainer Münch 5612
Diakonin Jugendarbeit Region Wiesmoor: Lara Wissemann 01573/4134122
Küsterin, Ansprechperson: Inge Meyer 1205

Unsere Gruppen
Ausschuss für Gemeindearbeit: Ursel Eden 3899
Biblische Runde für Frauen: Helga Gießelmann 912675
Ambulanter Hospiz- und Besuchsdienst: Rolf Harms und
Christa Meyer

0162/7245374
0152/05866767

Trauercafé: Christa Meyer
Lisa-Marie Janßen- Wenzel
Armin Reitz
Rolf Harms

0152/05866767
0152/05408011
0176/53601392
0162/7245374

Begegnungscafé: Inge Meyer; Freitags 9-11 Uhr 1205
Friedhofs-Pat*innen für Friedhof Mitte: Edeltraud Benson 2527
Seniorenteetafel: Monika Bertram 946523

Kirchenvorstandsmitglieder
Paula Arth 0176/45671801
Petra de Buhr (stellvertretende Vorsitzende) 5858

Hendrik Eckhoff (Baubeauftragter) 0172 2345758
Kurt-Jürgen Grabert (beratend, Sicherheit) 6000
Maleen Heinen 0172/6944931
Marion Knoche (Digitale Medien) 914000
Maike Krüger (Schriftführerin) 0151/11656092
Sandra Scholz 04944/3069030
Elke Weber (Finanzbeauftragte) 7707

Musiker*innen Friedenskirche
Flötenensemble "Laudamus": Petra Snater 04943/200698
Chor „TonArt“: Helga Bruns
Chorleitung Anja Arzberger

5830
04950/9898035

Kirchenchor: Cornelia Martens-Sandleben 0174/3996577
Organist: Günter Hohlfeld 0151/22601455
Posaunenchor: Dagmar Tuitjer 912980

Diakonie
Diakonie-Pflegestation, Seniorenbüro: Susanne Janssen 04944/2640
Tagespflege Großefehn: Jan Janssen 04943/4056040

Angebote für Kinder
Kinderkirche: Lisa-Marie Janßen-Wenzel und
Sandra Scholz

0152/05408011
04944/3069030

Kinderchor „Kindermusikkraftwerk“ Sandra Scholz und Lisa-
Marie Janßen-Wenzel

04944/3069030
0152/05408011

Eltern-Kind-Gruppe „Die kleinen Zwerge“
Lisa-Marie Janßen-Wenzel, Dienstags - 15:30-18:00 0152/05408011

Taufkerzenbasteln mit Heidi Grabert und Sonja Gerdes 04944/6000
04944/ 914788

Kinderbuchtauschaktion: Sonja Gerdes 04944/914788
Besondere Anlaufstellen

Altenseelsorge; Pastorin Sibylle Mau,
altenseelsorge.aurich@evlka.de 04956 4094715

SHG für Angehörige von Menschen mit Depressionen und
Ängsten: Mathilde 0163/6996197

SHG „Depression“ im Café Lüttje Haven; Stefan Budde 01522/4272802

SHG für borderliner borderlineselbsthilfegr
uppe@yahoo.com

SHG für Kinder und Jugendliche von psychisch kranken Eltern;
Andrea Radde-Reinhard 0176/61449337

SHG „Aufgehende Sonne“: Andrea Radde-Reinhard 0179/4999182
Generationenverein: Manuela Stadtlander-Lüschen 04944/1796

SHG für Frauen nach Krebs Wiesmoor, Anke Müller 04944 /1641 oder
01520/8975391

Anonyme Alkoholiker 2675
Angehörigengruppe Alzheimer- und Demenzerkrankte:
Käthe Wiemers

04943/2228 und
0173/2197080


